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Beilage 7: Zusätzliche Angaben

Hier werden zusätzliche Angaben gemacht, welche in der Emissionserklärung oder in den Beilagen 1 – 6 nicht gemacht werden können. 

	
	
	Ja 
	Nein

	A
	Leistungsreduktion auf bestimmten Bändern und/oder in bestimmten Senderichtungen (Azimut in Grad von Nord) bei Richtstrahlantennen.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	B
	Hinweise an Balkonen und Estrichaufgängen bei Unterschreiten des Sicherheitsabstandes ds.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	C
	Falls mehrere NIS-pflichtige Anlagen gleichzeitig in Betrieb sind, muss die Summierungsformel nach Anhang 2 Ziffer 2 der NIS-Verordnung und das daraus resultierende Ergebnis angegeben werden.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	D
	Vertikales Strahlungsdiagramm der Antenne, falls bei der NIS-Berechnung die vertikale Winkeldämpfung g2 zur Anwendung gelangt. 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	E
	Falls eine Amateurfunkanlage länger als 800 Stunden pro Jahr in Betrieb ist, sind die zusätzlichen Angaben (Orte mit empfindlicher Nutzung) hier anzugeben.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	F
	Zusätzliche Tabellen „Zusammenstellung der relevanten Daten“ falls die Amateurfunkanlage mehr als 10 Antennen aufweist.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Für jeden mit „Ja“ versehenen Punkt sind die getroffenen Massnahmen im Folgenden anzugeben.
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